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Hinweise 
 
Formale Anmeldung / Abmeldung zum Seminar:  bis 14. 11. 2018 noch möglich! 
 
Die Vorträge sollen als elektronische Präsentationen (Powerpoint oder pdf) konzipiert 
werden. Anschließend sollen die Präsentationen in pdf-Form ins Web gestellt werden und 
somit eine Webdokumentation des Seminars bilden, auf die auch später zurückgegriffen 
werden kann. 
 

Eine schriftliche Ausarbeitung ist zusätzlich bis zum Ende des Semesters (31. 3.) abzugeben. 
 
Die Vorträge, Präsentationen und Ausarbeitungen sollen in deutscher Sprache abgefasst sein. (Ausnahmen nach 
Rücksprache mit den Seminarleitern möglich.) Die Präsentationen sollen stichwortartig aufgebaut sein, mit even-
tuellen Zitaten wichtiger, kurzer Passagen. Alle wesentlichen Punkte des Vortrags sollten enthalten sein, so dass 
anhand der Präsentationen eine grobe Rekapitulation des Inhalts möglich ist. Richtgröße für die Zahl der Folien 
(Seiten): 15. Auf Übersichtlichkeit und auf Einhaltung der Rechtschreibregeln sollte geachtet werden. Schrift-
größe in der Präsentation: empfohlen werden 18-20 pt. 
 

Zeit: 30 Min. Vortrag, 10 Min. Diskussion. Vortragsstil: freie Rede, als "Spickzettel" sollte 
nur die Powerpointpräsentation dienen. 
 

Bewertungskriterien: 
Der Erwerb des Seminarscheins setzt folgende Teilleistungen voraus: 
• aktive Beteiligung an allen Seminarsitzungen, ersichtlich durch Diskussion / Fragen zu 

den Vorträgen. 
      Im Seminar besteht Anwesenheitspflicht!  
      Es wird nur ein unentschuldigtes Fehlen toleriert; bei Nichtbeachtung wird die 
      Prüfungsleistung nicht anerkannt. 
• Einen selbst ausgearbeiteten und in freier Rede (mit ppt- oder pdf-Präsentation) ge-

haltenen Vortrag, 
• die Abgabe der Präsentation im ppt-, (Word-) doc- oder pdf-Format, 
• die Abgabe einer Ausarbeitung im (Word-) doc- oder pdf-Format (über e-mail 

(wk@informatik.uni-goettingen.de) oder auf USB-Stick). Diese Ausarbeitung muss in der 
äußeren Form einwandfrei sein und alle verwendeten Quellen am Schluss auflisten, wie 
bei wissenschaftlichen Arbeiten üblich. Bitte selber die Ausarbeitung vor der Abgabe von 
einem Kommilitonen oder Freund korrekturlesen lassen (auf Rechtschreibfehler), das ist 
nicht die Aufgabe des Seminarleiters. 

 

Betreuung: 
Die Studierenden werden ermuntert, den Seminarleiter vor dem Vortrag, also während der 
Einlese- und Ausarbeitungszeit, aufzusuchen, um eventuelle Verständnis- und Präsentations-
probleme frühzeitig zu besprechen und gemeinsam zu lösen. Nichtwahrnehmung der Be-
treuungsmöglichkeit führt bei Problemen während des Vortrags zu ungünstiger Bewertung! 
 
Zu den Themen: 
Für jedes Thema gibt es einen Haupttext. Die TeilnehmerInnen sind aufgefordert, nach weite-
rem, ergänzenden Material zum Thema zu recherchieren. Die Haupttexte müssen jedoch im 
Seminarvortrag eingehend behandelt werden (insbesondere dürfen Haupttexte nicht einfach 
zugunsten anderer Quellen ignoriert werden). Ergänzendes Material kann den Haupttext nicht 
ersetzen! Der Haupttext ist natürlich ebenfalls als Quelle im Literaturverzeichnis aufzuführen. 


